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Herren-Bezirksliga

TB Beinstein III : SG Bettringen 
Sonntag, 18.12.2022, 10:00 Uhr

Zeiler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren-Bezirksliga traf der TB Beinstein III am vergangenen Sonntag im 11. Saisonspiel
auf die SG Bettringen. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Robson Zeiler. Erwähnenswert war,
dass der TB Beinstein III diese Partie mit 3 und die SG Bettringen mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satzerfolg verbuchten Seitz / Langenfeld bei ihrer Pleite gegen Zimmermann /
Holl. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Haag / Burkhardt verloren ihr
Match gegen Knödler / Knödler unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Eine kleine Chance gab
es durchaus, als Hönes / Stallmann dann die Begegnung mit 1:3 gegen Wohlfarth / Zeiler abgaben
und eine Niederlage kassierten. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Joachim Zimmermann zeigte Yannick
Haag indes seinem Gegner die Grenzen auf. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Josef Seitz und Claus Knödler entschieden, das Josef Seitz letztendlich gewann. Das war nichts für
schwache Nerven. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. In toller Verfassung präsentierte sich Dennis Hönes im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Marcel Knödler.
Hin und her schaukelte das Match zwischen Matthias Stallmann und Jochen Wohlfarth, bevor das 2:
3 feststand. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem
Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der
Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Die siegbringende Taktik fehlte Rainer
Langenfeld bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Robson Zeiler von Beginn an und konnte somit
das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte
eher erwarten können. Ein Satz reichte nicht, weshalb Carsten Burkhardt die Begegnung gegen
Stefan Holl, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 2:7. Yannick Haag verlor im Anschluss seine Partie gegen Claus Knödler unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Josef Seitz bekam es nun mit Joachim
Zimmermann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Josef Seitz am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Dennis Hönes konnte im
Spiel gegen Jochen Wohlfarth einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Matthias Stallmann letztlich parat, um sich gegen Marcel Knödler
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Rainer Langenfeld
überzeugte im Einzel gegen Stefan Holl, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Carsten Burkhardt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Robson Zeiler verlor. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TB Beinstein III am 21.01.2023 gegen den TV
Mögglingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.01.2023 gegen den TV Oeffingen II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TB Beinstein III

Doppel: Seitz / Langenfeld 0:1, Haag / Burkhardt 0:1, Hönes / Stallmann 0:1 
Einzel: Y. Haag 1:1, J. Seitz 2:0, D. Hönes 1:1, M. Stallmann 1:1, R. Langenfeld 1:1, C. Burkhardt 0:
2 

 SG Bettringen
Doppel: Knödler / Knödler 1:0, Zimmermann / Holl 1:0, Wohlfarth / Zeiler 1:0 
Einzel: C. Knödler 1:1, J. Zimmermann 0:2, J. Wohlfarth 1:1, M. Knödler 1:1, S. Holl 1:1, R. Zeiler 2:0


